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verlieren ist keine Schande.“ 
Mit komplettem Kader reist 
der OHV  zum TuS und will 
nur auf seine eigenes Spiel 
schauen. „Wir müssen defen-
siv wieder so gut sein, wie 
gegen Ahlen und unser flüssi-
ges Spiel nach vorne aufzie-
hen“, erklärt Meyer weiter.

nia setzte es in der Vorwoche 
eine 30:35-Niederlage. Für 
OHV-Teammanager Ewald 
Meyer ist die Stärke Volmetals 
schwer einzuschätzen: „Die 
haben zehn Neuzugänge und 
wir haben in der Aufstiegsre-
legation selbst erlebt, wie 
stark LIT Tribe ist. Dort zu 

die erste Partie in Liga drei. 
Der Sieg gegen Ahlen dürfte 
der Mannschaft  ein gutes Ge-
fühl geben und sie selbstbe-
wusst in Volmetal auftreten 
lassen. Beim Gegner verlief 
der Auftakt hingegen alles an-
dere als nach Maß. Gegen 
Aufsteiger LIT Tribe Germa-

Dem Sieg gegen die 
Ahlener SG soll heute 
Abend am besten direkt 
der nächste folgen.
VON CHRISTOPH SAHLER

AURICH – Die Handballer des 
OHV Aurich stehen nach dem 
Auftaktsieg in der 3. Liga im 
Heimspiel gegen die Ahlener 
SG (27:23) vergangenes Wo-
chenende vor ihrem ersten 
Auswärtsspiel der Saison – 
und das führt sie heute Abend 
um 19.45 Uhr ausgerechnet 
zum TuS Volmetal, gegen den 
die Ostfriesen voriges Jahr in 
die Oberliga abgestiegen 
sind.

Nach dem Wiederaufstieg 
reist der OHV also gleich nach 
Volmetal, wo die Auricher  v 
im April 2018 am letzten 
Spieltag der Saison das ent-
scheidende  Duell um den 
Klassenerhalt verloren. 
Punktgleich in die Partie ge-
gangen, führten die   Gäste 
zwei Minuten vor dem Ende  
noch mit zwei Toren, doch 
mit der Schlusssirene erzielte 
Volmetal den Siegtreffer zum 
21:20 und besiegelte damit 
den Abstieg des OHV Aurich 
in die Oberliga.

Nach der Staffelmeister-
schaft sowie den überstande-
nen Aufstiegs-Playoffs schau-
te man in Aurich gespannt auf 

UPSCHÖRT/AH – Die ostfriesi-
schen Landesverbände wer-
fen heute die Landesmeister-
schaft mit der Hollandkugel in 
Upschört an der Schleuse 
Wiesede aus.

Entlang des Ems-Jade-Ka-
nals ist die Wettkampfstrecke 
ausgewiesen. Es stehen reich-
lich Parkplätze zur Verfügung.

Die Teilnehmerzahlen sind 
nicht begrenzt, eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Meldezeit ist unbe-
dingt einzuhalten. Die sieben 
Besten jeder Klasse qualifizie-

ren sich für die FKV-Meister-
schaft am 7. September. in 
Waddens im Landesverband 
Oldenburg.

Der Landesverband Ost-
friesland stellt die Kugeln zur 
Verfügung, jeder Teilnehmer 
hat einen Schiedsrichter so-
wie einen Bahnweiser zu stel-
len. Ein Zollstock ist ebenfalls 
mitzubringen.

Die Siegerehrung erfolgt 
direkt nach dem Werfen. Der 
Arbeitsausschuss Kloot hat 
den folgenden Zeitplan er-
arbeitet:

schon bei Bayer Dormagen 
aktiv.

„Das wird ein recht einfa-
ches Spiel für uns. Wir spie-
len gegen den Top-Favoriten 
auf den Meistertitel und ha-
ben absolut nichts zu verlie-
ren“, sagt Lars Hepp, Trainer 
des Leichlinger TV.  Es ist ein 
Satz, der in dieser Spielzeit 
wohl noch häufig fallen 
wird. „Natürlich verfügt der 
WHV über eine qualitativ 
unglaublich starke Mann-
schaft, mit der er sicher auch 
in der zweiten Liga eine or-
dentliche Rolle spielen wür-
de“, ist sich der Leichlinger 
Coach sicher. Er muss auf 
Spielmacher Valdas Novickis 
und seinen Kapitän Alexan-
der Kübler verletzungsbe-
dingt verzichten. Beim WHV 
ist Kreisläufer Duncan Pos-
tel ein Wackelkandidat. 
Beim ihm besteht der Ver-
dacht auf einen grippalen 
Infekt.

derlage gegen den Zweitliga-
Absteiger HSG Rhein Vikings 
in die Spielzeit. Das stark ver-
jüngte Team des kommen-
den Gastgebers zeigte in dem 
Spiel, warum auch in dieser 
Saison mit ihm zu rechnen 
ist. „Sie schalten schnell um 
und machen viele Tore über 
die zweite Welle und schnelle 
Mitte“, erklärt WHV-Trainer 
Christian Köhrmann. 

Leistungsträger wie Maik 
Schneider auf Rückraum 
rechts, Spielmacher Chris-
toph Gelbke oder Maurice 
Meurer auf Rückraum links 
blieben den „Pirates“ erhal-
ten. „Sie sind die Hauptpro-
tagonisten im Spiel“, sagt 
Köhrmann. Insbesondere 
Gelbke ist stark im Eins-
gegen Eins und hat ein gutes 
Auge für den Kreis. Dort zieht 
vor allem Neuzugänge  Lars 
Jagieniak seine Runden. Er 
kam von Zweitliga-Aufsteiger 
HSG Krefeld und war auch 

WILHELMSHAVEN/TOB – Der 
Auftakt in die Drittliga-Saison 
ist für die Handballer des Wil-
helmshavener HV ein wenig 
mühsamer verlaufen als er-
hofft. Am ersten Spieltag gab 
es zwar den erhofften und er-
warteten Sieg, doch der fiel 
gegen dien Longericher SC 
nicht allzu deutlich aus. Aller-
dings war es auch das vierte 
Spiel binnen sieben Tagen für 
das Team von Trainer Chris-
tian Köhrmann, der trotz der 
Belastung anmerkt, dass es 
bei einer besseren Chancen-
verwertung gar nicht so eng 
hätte werden müssen. Ver-
besserungspotenzial ist also 
noch reichlich vorhanden. 
Schon heute Abend können 
die Jadestädter zeigen, dass 
sie es besser können. Sie 
müssen beim Leichlinger TV  
antreten. Anpfiff der Begeg-
nung ist um  20 Uhr.

Die Leichlinger starteten 
mit einer knappen 30:31-Nie-

Hand in Hand
mit den 
Werder-Stars

BURHAFE/BREMEN/JES – Zwei 
Spiele, null Punkte: Für die 
Fußballer des SV Werder Bre-
men lief der Saisonstart in der 
Bundesliga nicht gerade nach 
Plan. Dies soll sich morgen 
Nachmittag um 15.30 Uhr im 
Heimspiel gegen den  FC 
Augsburg ändern.  An der 
Hand der Werder-Stars Moi-
sander, Eggestein oder Pizarro  
laufen dabei     elf F-Jugendki-
cker des BSC Burhafe ins We-
serstadion mit ein und drü-
cken anschließend  den Grün-
Weißen von der Tribüne aus 
fest   die Daumen.  

Die Burhafer hatten an 
einem Gewinnspiel der EWE 
teilgenommen, die zu jedem 
Werder-Heimspiel F-Jugend-
teams   die Möglichkeit bietet, 
als Einlauf-Eskorte  bei einem 
Bundesligaspiel  im Wesersta-
dion dabei zu sein.

An der Hand von Moisander 
und Co. geht es für elf Burha-
fer morgen ins Weserstadion.
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Der  OHV Aurich (Paul Jordan beim Wurf) ist bei seiner vergangenen Partie gegen TuS Volmetal 
2018 aus der 3. Liga abgestiegen. Jetzt kommt es zum Wiedersehen. ARCHIVBILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Ein besonderes Wiedersehen
HANDBALL  OHV Aurich reist zum TuS Volmetal – Gegner ist schwer einschätzbar

Redebedarf gab es zuletzt  beim WHV – hier  Rutger ten Velde, 
Tobias Schwolow und Bartosz Konitz (v. l.). BILD: JENS SCHIPPER

HANDBALL  WHV für Rest der Saison der Top-Favorit
Leichtes Spiel für LeichlingenBurhafe

empfängt
Holtrop
BURHAFE/CSA – In der Fuß-
ball-Ostfrieslandklasse A 
steht für den BSC Burhafe ein 
echter Härtetest auf dem 
Programm, während die Par-
tie des SC Dunum gegen Ein-
tracht Ihlow, die morgen um 
14 Uhr stattfinden sollte, ver-
schoben worden ist.

Die Burhafer stehen nach 
zwei Siegen, einem Unent-
schieden sowie einer Nieder-
lage auf Tabellenplatz fünf 
und sind damit punktgleich 
mit dem heutigen Gegner, 
TSV Holtrop. Beide Mann-
schaften wollen nach einem 
Remis in der Vorwoche nun 
wieder in die Erfolgsspur fin-
den. Die Gäste aus Holtrop 
sind durch die Niederlage am 
dritten Spieltag beim TuS 
Großheide (0:2) sogar schon 
zwei Spiele sieglos. Anstoß 
der Partie in Burhafe ist heu-
te um 16 Uhr.

In Wiesede wird wieder mit 
der Hollandkugel geworfen.

Werfen entlang des Ems-Jade-Kanals
FRIESENSPORT  Landesmeisterschaft mit der Hollandkugel

MELDEZEITEN

13 Uhr - 13.30 Uhr 
weibliche Jugend  D/C/B

13.45 Uhr - 14.15 Uhr 
männliche Jugend D/C/B

14.30 Uhr - 14.45 Uhr 
weibliche Jugend A und Juniorinnen

15 Uhr – 15.30 Uhr 
männliche Jugend  A und Junioren

15.45 Uhr - 16.15 Uhr 
Männer und Frauen

Wiesmoor II
holt den Pokal
WIESMOOR/AH – Mit einem 2:1-
Endspielsieg (25:13, 23:25, 
16:14) über die VSG Holtland/
Uplengen haben die Volley-
baller  der TG Wiesmoor II 
kürzlich  ihren Regionspokalti-
tel verteidigt. Zur Freude des 
Regionsvorsitzenden Ingo 
Kerkau war das Turnier sehr 
ausgeglichen, weil sich vor al-
lem die jungen Kreisligateams 
aus Emden und Wiesmoor mit 
den vielen U 20-Spielern   
enorm weiterentwickelt hat-
ten. Das ließe auf eine  positive 
Entwicklung im  Nachwuchs-
bereich hoffen.

Kreismeister im
eFootball gesucht
EMDEN/AH – Als Startschuss in 
die digitale Fußballwelt ver-
anstaltet der Kreisverband 
Ostfriesland  am 26. Oktober  
um 12 Uhr eine eFootball-
Kreismeisterschaft, die das 
Qualifikationsturnier für die 
Niedersachsenmeisterschaft 
im Januar 2020 ist. Mit Blick 
auf den hohen Stellenwert, 
den der Fußball an der Konso-
le vor allem bei jungen Men-
schen genießt, will der Nie-
dersächsische Fußballver-
band (NFV) das Thema ab so-
fort inhaltlich begleiten. Das 
Kreisturnier findet im Ver-
einsheim des FT 03 Emden 
statt. Anmeldeschluss ist der 
14. September.

39 Spieler
kommen 
zum Turnier
JEVER/WITTMUND/TOB – Robert 
Meints ist dieser Tage gele-
gentlich ein wenig sprachlos. 
Der Leiter der Tennissparte 
beim MTV Jever hatte in der 
Winterrunde mit dem ersten 
Turnier seit langem in der 
Tennishalle des MTV einen 
soliden Start hingelegt. Die 
Resonanz gab ihm Auftrieb, 
auch in der Sommerrunde ein 
sogenanntes LK-Tagesturnier 
auf der Außenanlage auszu-
richten. „Ich dachte, wenn wir 
wieder die Altersklasse Herren 
50 vollbekommen, dann ist 
das schon gut“, erklärt er. Zum 
Schluss wurde ihm dann doch 
ein wenig schwindelig, denn 
aus einer Altersklasse wurden 
fünf. 39 Tennisspieler haben 
sich für das Turnier, das heute 
um 9 Uhr beginnt, angemel-
det. Neben regionalen Sport-
lern vom MTV Jever oder  TC 
Wittmund gibt es auch einige 
Tennisspieler, die eine weitere 
Fahrt auf sich nehmen. Die 
weiteste Anreise hat dabei 
wohl Uwe Helmchen, der eine  
knapp 300 Kilometer lange 
Fahrt aus Nordrhein-Westfa-
len hinter sich bringt. „Er-
träumt hatte ich mir eine sol-
che Teilnehmerzahl natürlich 
schon.  Es ist ja auch unser 
Ziel, das Turnier zu etablieren 
und dabei die Nähe der Ju-
gendherberge als Unterkunft 
zu nutzen“, erklärt Meints.
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Sport
ERGEBNISSE

Landesmeisterschaft 
Hollandkugel in Upschört

männliche Jugend D
1. Hilko Willms, Dietrichsfeld 

 11 Wurf/51,60 Meter
2. Hauke Mellies, Theener  12/49,00
3. Jelko Wiechers, Südarle  12/18,60
4. Ole Janssen, Utgast  13/14,40
5. Til Sudermeier, Münkeboe   15/28,40

männliche Jugend C
1. Hauke Roolfs, Südarle  8/18,60
2. Jonas Eden, Theener  9/27,80
3. Fynn Meyerhoff, Südarle  10/47,60
4. Renke Tjardes, Upschört  11/32,30
5. Tammo Christians, Südarle  13/45,20

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
männliche Jugend C/D

1. Hauke Roolfs, Südarle 
2. Jonas Eden, Theener 
3. Fynn Meyerhoff, Südarle 
4. Hilko Willms, Dietrichsfeld 
5. Renke Tjardes, Upschört 
6. Hauke Mellies, Theener 
7. Jelko Wiechers, Südarle

männliche Jugend B
1. Timon Claassen, Uttel  8/59,60
2. Marian Jahnke, Westeraccum  8/51,10
3. Ole Caspers, Westeraccum  8/22,90
4. Steffen Mellies, Theener  8/21,10
5. Nils Andreesen, Ardorf  8/11,70
6. Tobias Baumann, Ostermoordorf   8/6,90
7. Jelko Tjardes, Upschört  9/29,90
8. Jelde Fecht, Ardorf   9/29,20
9. Habbe Faß, Leerhafe  9/9,50
10. Keno Janssen, Hage   9/5,90

männliche Jugend A
1. Tammo Ubben, Ihlow  9/26,40
2. Hendik Bohlen, Sch. Leegmoor  11/81,55
3. Simon Bussmann, Südarle  11/80,30
4. Niko Oelrichs, Mamburg  11/53,00
5. Hanno Roolfs, Südarle  11/24,20
6. Hilko Foken, Südarle  11/19,50

Junioren
1. Jelde Eden, Willmsfeld  8/68,50
2. Tobias Djuren, Norden  8/21,80
3. Florian Eiben, Leerhafe  9/33,00
4. Jörn Aakmann, Berumbur   9/17,00

Männer I
1. Ingo Wichmann, Reepsholt  8/49,50
2. Henning Eden, Horsten  8/33,20
3. Roman Wübbenhorst, Dietrichsfeld   8/31,80
4. Horst Dieling, Dietrichsfeld   8/5,70
5. Renko Altona, Horsten  9/92,30
6. Gerd Tammen, Wiesedermeer   9/71,10
7. Henning Schiffer, Utgast   9/60,00
8. Gert-Mimke Köllmann, Rahe  9/7,80
9. Daniel Jurisch, Pfalzdorf  9/1,70

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
Männer/Junioren

1. Jelde Eden, Willmsfeld 
2. Ingo Wichmann, Reepsholt 
3. Henning Eden, Horsten 
4. Roman Wübbenhorst, Dietrichsfeld 
5. Tobias Djuren, Norden 
6. Horst Dieling, Dietrichsfeld 
7. Renko Altona, Horsten 

weibliche Jugend D
1. Tomke Harms, Südarle 12/39,20
2. Mia Broßonn, Müggenkrug  14/42,00
3. Tammy Janssen, Müggenkrug  15/9,20
4. Hanna Erdmann, Großheide  16/8,70
5. Melina Fleßner, Ihlow  17/31,20
6. Zoe Ahmetsulaj, Ihlow  17/19,80
7. Femke Hellemann, Ihlow  18/7,80

weibliche Jugend C
1. Lana Gronewold, Dietrichsfeld  10/4,50
2. Cosima Jahnke, Westeraccum  11/12,10
3. Svea Rector, Hage  12/33,00
4. Neele Foken, Südarle  12/12,50
5. Viviane Janssen, Ardorf  13/14,50
6. Fenna de Vries, Norden  13/13,50
7. Neele Friedrichs, Dietrichsfeld   13/13,40
8. Neele Held, Rechtsupweg  13/10,90
9. Neele Schröder, Norden  14/24,60

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
weibliche Jugend C/D

1. Lana Gronewold, Dietrichsfeld 
2. Cosima Jahnke, Westeraccum
3. Tomke Harms, Südarle 
4. Svea Rector, Hage 
5. Neele Foken, Südarle 
6. Viviane Janssen, Ardorf 
7. Fenna de Vries, Norden

weibliche Jugend B
1. Hannah de Vries, Norden   9/58,00
2. Fieke Müller, Reepsholt  10/35,30
3. Weeke Wilberts, Norden  10/24,10
4. Leonie Fleßner, Ihlow  11/51,00
5. Neele Doden, Victorbur  11/41,50
6. Freya Stromann, Ihlow  11/30,70
7. Melina Bohlen, Tannenhausen  11/6,20

weibliche Jugend A
1. Femke Wilberts, Norden  12/39,20
2. Amke Geiken, Victorbur  14/48,50
3. Tomke Frasunke, Reepsholt  14/41,70
4. Annalena Zimmering, Großheide  14/23,30
5. Jill Romanowski, Ihlow  14/17,80
6. Jessika Behrends, Ihlow  14/3,40

Juniorinnen
1. Lene Gerjets, Etzel  12/64,80
2. Julia Heiken, Sch. Leegmoor  12/37,10
3. Christine Friedrichs, Sch. Leegmoor  13/55,40
4. Stephanie Franke, Neuschoo  13/37,80
5. Wiebke Erdmann, Westeraccum   13/17,20

Frauen
1. Anke Klöpper, Südarle  11/45,20
2. Marina Kloster-Eden, Theener  11/22,30
3. Bianca Brunken, Theener  11/11,60
4. Hannah Janßen, Blomberg  12/30,90
5. Sabine Altona, Reepsholt   12/28,70
6. Tomke Barfknecht, Westeraccum  13/7,10

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
Frauen/Juniorinnen

1. Anke Klöpper, Südarle  11/45,20
2. Marina Kloster-Eden, Theener  11/22,30
3. Bianca Brunken, Theener  11/11,60
4. Lene Gerjets, Etzel  12/64,80
5. Julia Heiken, Sch. Leegmoor  12/37,10
6. Hannah Janßen, Blomberg  12/30,90
7. Sabine Altona, Reepsholt   12/28,70

Die Zahl der Teilnehmer 
ist leicht gestiegen. 
Separate Qualifikation 
für die EM im kommen-
den Jahr. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

UPSCHÖRT/WADDENS  – Die Frie-
sensportler aus den Landes-
verbänden Oldenburg und 
Ostfriesland haben ihre Meis-
ter mit der Hollandkugel er-
mittelt. Für die sieben Besten 
der jeweiligen Altersklassen 
steht am Samstag der nächste 
Vergleich auf dem Programm. 
Auf dem Außendeichgelände 
in Waddens geht es um die 
FKV-Meisterschaft. Gestartet 
wird in den Klassen Jugend C/
D, Jugend B, Jugend A sowie 
Männer und Frauen.

Während die Oldenburger 
dort bereits im Einsatz wa-
ren, haben sich die Ostfriesen 
in Upschört an der Schleuse 
Wiesede zum Kräftemessen 
getroffen. Die Zahl der Starter 
lag dabei leicht über dem 
Niveau des Vorjahres. Das ist 
in Jahren vor einer Europa-
meisterschaft zwar üblich, 
doch diesmal dienen die 
Wettbewerbe auf Landes- und 
FKV-Ebene nicht zur Qualifi-
kation. Die Starter bei der EM 
werden in separaten Wett-
kämpfen ermittelt. Damit 

des Nachwuchses gewährleis-
tet werden.

Auch wenn es nicht um die  
Fahrkarten zur EM in Schles-
wig-Holstein ging, legten sich 
die Friesensportler in Up-
schört kräftig ins Zeug. Dabei 
ging es teilweise recht eng zu. 
So langen die besten sechs 
Werfer der Männer und Junio-
ren am Ende nur gut 60 Meter 
auseinander. Am besten kam 
Jelde Eden (Willmsfeld) mit 
der einseitig hängenden Bahn 
am Kanal zurecht. Nach 
acht Wurf hatte er das Ziel 
um 68,50 Meter überworfen. 
Damit setzte er sich nicht nur 
bei den Junioren durch, son-
dern führt auch das kombi-
nierte Klassement der Män-
ner/Junioren an. 

Bei den Frauen dominier-
ten drei Werferinnen aus dem 
Kreisverband Norden den 
Wettbewerb. Anke Klöpper 
(Südarle) siegte vor Marina 
Kloster-Eden und Bianca 
Brunken aus Theener. beste 
Juniorin war Lene Gerjets (Et-
zel), die in der kombinierten 
Wertung auf Rang vier liegt.

Aufseiten der Oldenburger 
hatten bei den Männern 
Kloot-Europameister Hendrik 
Rüdebusch (Vielstedt-Hude) 
die Nase vorn. Im Feld der 
Frauen siegte Wiebke Schrö-
der (Haarenstroth).
@ Mehr Infos unter 
www.fkv-online.de

FRIESENSPORT  Nach den Titelkämpfen auf Landesebene folgt am Samstag die FKV-Meisterschaft 

Ostfriesen bereit für großen Vergleich

geht der Verband   den nächs-
ten Schritt in Richtung Kader-
System, das in den kommen-

den Jahren noch vertieft wer-
den soll. Mit dem Kadersys-
tem soll eine langfristige und 

kontinuierliche Förderung 
der Spitzenwerfer und eine 
fachkundige Weiterbildung 

Wie schon im Vorjahr trafen sich die Friesensportler an der Schleuse in Wiesede zum Kampf 
um die LKV-Titel. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

BENSERSIEL/AH – Der Segelver-
ein Harlebucht hat am ver-
gangenen Wochenende seine 
traditionelle Rummfassregat-
ta ausgerichtet. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen star-
teten am Samstag 27 Schiffe 
auf die Strecke. Der Ehrgeiz ei-
niger Skipper wurde jedoch 
jäh ausgebremst. Es fehlte am 
nötigen Wind, sodass nicht al-
les es schafften, ihre Schiffe 
rechtzeitig ins Ziel zu bringen. 
Insgesamt wurden 15 Schiffe 
gezeitet. Auf der abendlichen 
Regattafete wurden die Pokale 
und Preise übergeben. Für die 
Sieger der einzelnen Klassen 

ging es am nächsten morgen 
noch einmal aufs Wasser. Da-
bei starteten sie jedoch nicht 
mit ihren angestammten 
Schiffen, sondern absolvier-
ten eine Runde in kleinen Jol-
len der Optimisten-Klasse. 
Die übrigen Skipper verfolg-
ten das Geschehen beim 
Frühschoppen an der Kaian-
lage.

In einem spannenden 
Dreikampf setzte sich Peter 
Schmidt durch, der tags zuvor 
auf der „Eloise“ an den Start 
gegangen war. Damit sicherte 
er sich den Gesamtsieg und 
und das begehrte Rummfass.

SEGELN  Regatta in der Harlebucht

Große Jachten und
kleine Jollen

Insgesamt 27 Schiffe starteten auf die Regattastrecke.Da am ersten Tag der Wind fehlte, 
schafften es nicht alle in der vorgegebenen Zeit ins Ziel. BILD: FIZPIX-FOTOGRAFIE/MYRIAM WÄLDE-BEHNING

SANDE/ADENDORF/TOB – Mit 
maroden Eissporthallen 
kennt man sich in Wilhelms-
haven aus. 2008 wurde die 
Halle im Sportforum neben 
dem Nautimo dem Erdboden 
gleich gemacht. Ein Gutach-
ten hatte ergeben, dass eine 
Sanierung aussichtslos sei. 
Die tragende Konstruktion 
des Daches war morsch. Der 
EC Wilhelmshaven, der dort 
legendäre Eishockeyspiele  be-
stritten hatte, stellte den Be-
trieb ein. 

Im vergangenen August 
musste nun auch der EC 
Nordhorn, Gegner des ECW 
Sande „Jadehaie“ in der Regi-
onalliga, erfahren, wie exis-
tenzbedrohend eine baufälli-
ge Sportanlage ist. Zum Teil 
erhebliche Risse hatten sich in 

der Dachkonstruktion gebil-
det. Die Eissporthalle in Nord-
horn muss geschlossen wer-
den. Die Zukunft des Eisho-
ckey-Teams steht in den Ster-
nen. Es ist nicht unwahr-
scheinlich, dass die Mann-
schaft aus der Regionalliga zu-
rückgezogen werden muss. 

Nur wenige Wochen später 
folgt nun die nächste Hiobs-
botschaft für die Eishockey-
fans. Auch in Adendorf funkt 
Finn Sonntag, Geschäftsfüh-
rer der Adendorfer EC Eisho-
ckey Betriebs-UG, ein Notsig-
nal. Die Kälteanlage im Wal-
ter-Maack-Eisstadion ist de-
fekt. Sie wird für die Herstel-
lung der Eisfläche benötigt. 
Die Gemeinde arbeitet derzeit 
intensiv daran, mithilfe von 
Fachleuten den Schaden zu 

beheben. Der Schadensum-
fang und die Schadenskosten 
werden derzeit von Fachleu-
ten für Kälteanlagen ermittelt. 
Wann das Eisstadion öffnet, 
kann zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht gesagt werden, 
meldet die Landeszeitung für 
die Lüneburger Heide am 
Dienstag. „Ein Worst Case ist 
möglich“, wendet sich Finn 
Sonntag in einer Nachricht  an 
die Fans. Es ist möglich, „dass 
das Eis erst so spät fertig ist, 
dass wir in der kommenden 
Saison nicht spielen können“. 
Die überraschende Situation, 
gefährde die Existenz des Ver-
eins stark. Eine Pressekonfe-
renz mit Mannschaftsvorstel-
lung am 15. September wird 
vorsorglich abgesagt. 

„Das ist schon eine ziemli-

che Katastrophe“, sagt Nick 
Hurbanek, Sportlicher Leiter 
bei den Jadehaien. Auch dort 
werden  die Situationen in 
Nordhorn und Adendorf ge-
nau beobachtet. „Die Liga 
zieht da an einem Strang, die 
ersten Spiele sind schon ver-
legt“, sagt Hurbanek. Gerade 
weil in Adendorf reichlich Tra-
dition und immer gute Stim-
mung vorhanden sei, wäre es 
aus Sicht der Sander traurig, 
wenn die Mannschaft zurück-
ziehen müsste. Bei aller Kon-
kurrenz und der Tatsache, 
dass der AEC ein starkes Team 
aufgestellt hat: „Wir würden 
sofort mit Eiszeiten aushelfen, 
das ist überhaupt keine Fra-
ge“, sagt Hurbanek. Solidari-
tät steht für die Jadehaie an 
erster Stelle. 

EISHOCKEY  Nach Nordhorn steht auch Adendorf derzeit ohne Spielstätte da
ECW Sande drohen die Gegner auszugehen Freie Plätze

bei Turnieren für
Handballjugend
WITTMUND/SV – Die Handballre-
gion Ems-Jade hat die ersten 
Veranstaltungen für die Jüngs-
ten im Monat September fest-
gelegt. Die jeweiligen Turnier-
ausrichter bieten weiteren 
Mannschaften noch die Teil-
nahme an. Beim Turnier der F-
Jugend der JSG Wilhelmshaven 
am 14. September können 
noch zwei Teams berücksich-
tigt werden. Die HSG Middels/
Plaggenburg sucht noch eine 
weitere Mannschaft der Alters-
klasse weibliche Jugend E für 
den 21. September. Die Spiel-
feste für die Minis am 22. Sep-
tember in Marienhafe und eine 
Woche später in Wittmund fin-
den auf jeden Fall statt.  Vereine 
können sich beim Regionsvor-
sitzenden Helmut Schuirmann 
(Esens) melden. 
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Sport
ERGEBNISSE

Landesmeisterschaft 
Hollandkugel in Upschört

männliche Jugend D
1. Hilko Willms, Dietrichsfeld 

 11 Wurf/51,60 Meter
2. Hauke Mellies, Theener  12/49,00
3. Jelko Wiechers, Südarle  12/18,60
4. Ole Janssen, Utgast  13/14,40
5. Til Sudermeier, Münkeboe   15/28,40

männliche Jugend C
1. Hauke Roolfs, Südarle  8/18,60
2. Jonas Eden, Theener  9/27,80
3. Fynn Meyerhoff, Südarle  10/47,60
4. Renke Tjardes, Upschört  11/32,30
5. Tammo Christians, Südarle  13/45,20

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
männliche Jugend C/D

1. Hauke Roolfs, Südarle 
2. Jonas Eden, Theener 
3. Fynn Meyerhoff, Südarle 
4. Hilko Willms, Dietrichsfeld 
5. Renke Tjardes, Upschört 
6. Hauke Mellies, Theener 
7. Jelko Wiechers, Südarle

männliche Jugend B
1. Timon Claassen, Uttel  8/59,60
2. Marian Jahnke, Westeraccum  8/51,10
3. Ole Caspers, Westeraccum  8/22,90
4. Steffen Mellies, Theener  8/21,10
5. Nils Andreesen, Ardorf  8/11,70
6. Tobias Baumann, Ostermoordorf   8/6,90
7. Jelko Tjardes, Upschört  9/29,90
8. Jelde Fecht, Ardorf   9/29,20
9. Habbe Faß, Leerhafe  9/9,50
10. Keno Janssen, Hage   9/5,90

männliche Jugend A
1. Tammo Ubben, Ihlow  9/26,40
2. Hendik Bohlen, Sch. Leegmoor  11/81,55
3. Simon Bussmann, Südarle  11/80,30
4. Niko Oelrichs, Mamburg  11/53,00
5. Hanno Roolfs, Südarle  11/24,20
6. Hilko Foken, Südarle  11/19,50

Junioren
1. Jelde Eden, Willmsfeld  8/68,50
2. Tobias Djuren, Norden  8/21,80
3. Florian Eiben, Leerhafe  9/33,00
4. Jörn Aakmann, Berumbur   9/17,00

Männer I
1. Ingo Wichmann, Reepsholt  8/49,50
2. Henning Eden, Horsten  8/33,20
3. Roman Wübbenhorst, Dietrichsfeld   8/31,80
4. Horst Dieling, Dietrichsfeld   8/5,70
5. Renko Altona, Horsten  9/92,30
6. Gerd Tammen, Wiesedermeer   9/71,10
7. Henning Schiffer, Utgast   9/60,00
8. Gert-Mimke Köllmann, Rahe  9/7,80
9. Daniel Jurisch, Pfalzdorf  9/1,70

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
Männer/Junioren

1. Jelde Eden, Willmsfeld 
2. Ingo Wichmann, Reepsholt 
3. Henning Eden, Horsten 
4. Roman Wübbenhorst, Dietrichsfeld 
5. Tobias Djuren, Norden 
6. Horst Dieling, Dietrichsfeld 
7. Renko Altona, Horsten 

weibliche Jugend D
1. Tomke Harms, Südarle 12/39,20
2. Mia Broßonn, Müggenkrug  14/42,00
3. Tammy Janssen, Müggenkrug  15/9,20
4. Hanna Erdmann, Großheide  16/8,70
5. Melina Fleßner, Ihlow  17/31,20
6. Zoe Ahmetsulaj, Ihlow  17/19,80
7. Femke Hellemann, Ihlow  18/7,80

weibliche Jugend C
1. Lana Gronewold, Dietrichsfeld  10/4,50
2. Cosima Jahnke, Westeraccum  11/12,10
3. Svea Rector, Hage  12/33,00
4. Neele Foken, Südarle  12/12,50
5. Viviane Janssen, Ardorf  13/14,50
6. Fenna de Vries, Norden  13/13,50
7. Neele Friedrichs, Dietrichsfeld   13/13,40
8. Neele Held, Rechtsupweg  13/10,90
9. Neele Schröder, Norden  14/24,60

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
weibliche Jugend C/D

1. Lana Gronewold, Dietrichsfeld 
2. Cosima Jahnke, Westeraccum
3. Tomke Harms, Südarle 
4. Svea Rector, Hage 
5. Neele Foken, Südarle 
6. Viviane Janssen, Ardorf 
7. Fenna de Vries, Norden

weibliche Jugend B
1. Hannah de Vries, Norden   9/58,00
2. Fieke Müller, Reepsholt  10/35,30
3. Weeke Wilberts, Norden  10/24,10
4. Leonie Fleßner, Ihlow  11/51,00
5. Neele Doden, Victorbur  11/41,50
6. Freya Stromann, Ihlow  11/30,70
7. Melina Bohlen, Tannenhausen  11/6,20

weibliche Jugend A
1. Femke Wilberts, Norden  12/39,20
2. Amke Geiken, Victorbur  14/48,50
3. Tomke Frasunke, Reepsholt  14/41,70
4. Annalena Zimmering, Großheide  14/23,30
5. Jill Romanowski, Ihlow  14/17,80
6. Jessika Behrends, Ihlow  14/3,40

Juniorinnen
1. Lene Gerjets, Etzel  12/64,80
2. Julia Heiken, Sch. Leegmoor  12/37,10
3. Christine Friedrichs, Sch. Leegmoor  13/55,40
4. Stephanie Franke, Neuschoo  13/37,80
5. Wiebke Erdmann, Westeraccum   13/17,20

Frauen
1. Anke Klöpper, Südarle  11/45,20
2. Marina Kloster-Eden, Theener  11/22,30
3. Bianca Brunken, Theener  11/11,60
4. Hannah Janßen, Blomberg  12/30,90
5. Sabine Altona, Reepsholt   12/28,70
6. Tomke Barfknecht, Westeraccum  13/7,10

Starter bei der FKV-Meisterschaft 
Frauen/Juniorinnen

1. Anke Klöpper, Südarle  11/45,20
2. Marina Kloster-Eden, Theener  11/22,30
3. Bianca Brunken, Theener  11/11,60
4. Lene Gerjets, Etzel  12/64,80
5. Julia Heiken, Sch. Leegmoor  12/37,10
6. Hannah Janßen, Blomberg  12/30,90
7. Sabine Altona, Reepsholt   12/28,70

Die Zahl der Teilnehmer 
ist leicht gestiegen. 
Separate Qualifikation 
für die EM im kommen-
den Jahr. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

UPSCHÖRT/WADDENS  – Die Frie-
sensportler aus den Landes-
verbänden Oldenburg und 
Ostfriesland haben ihre Meis-
ter mit der Hollandkugel er-
mittelt. Für die sieben Besten 
der jeweiligen Altersklassen 
steht am Samstag der nächste 
Vergleich auf dem Programm. 
Auf dem Außendeichgelände 
in Waddens geht es um die 
FKV-Meisterschaft. Gestartet 
wird in den Klassen Jugend C/
D, Jugend B, Jugend A sowie 
Männer und Frauen.

Während die Oldenburger 
dort bereits im Einsatz wa-
ren, haben sich die Ostfriesen 
in Upschört an der Schleuse 
Wiesede zum Kräftemessen 
getroffen. Die Zahl der Starter 
lag dabei leicht über dem 
Niveau des Vorjahres. Das ist 
in Jahren vor einer Europa-
meisterschaft zwar üblich, 
doch diesmal dienen die 
Wettbewerbe auf Landes- und 
FKV-Ebene nicht zur Qualifi-
kation. Die Starter bei der EM 
werden in separaten Wett-
kämpfen ermittelt. Damit 

des Nachwuchses gewährleis-
tet werden.

Auch wenn es nicht um die  
Fahrkarten zur EM in Schles-
wig-Holstein ging, legten sich 
die Friesensportler in Up-
schört kräftig ins Zeug. Dabei 
ging es teilweise recht eng zu. 
So langen die besten sechs 
Werfer der Männer und Junio-
ren am Ende nur gut 60 Meter 
auseinander. Am besten kam 
Jelde Eden (Willmsfeld) mit 
der einseitig hängenden Bahn 
am Kanal zurecht. Nach 
acht Wurf hatte er das Ziel 
um 68,50 Meter überworfen. 
Damit setzte er sich nicht nur 
bei den Junioren durch, son-
dern führt auch das kombi-
nierte Klassement der Män-
ner/Junioren an. 

Bei den Frauen dominier-
ten drei Werferinnen aus dem 
Kreisverband Norden den 
Wettbewerb. Anke Klöpper 
(Südarle) siegte vor Marina 
Kloster-Eden und Bianca 
Brunken aus Theener. beste 
Juniorin war Lene Gerjets (Et-
zel), die in der kombinierten 
Wertung auf Rang vier liegt.

Aufseiten der Oldenburger 
hatten bei den Männern 
Kloot-Europameister Hendrik 
Rüdebusch (Vielstedt-Hude) 
die Nase vorn. Im Feld der 
Frauen siegte Wiebke Schrö-
der (Haarenstroth).
@ Mehr Infos unter 
www.fkv-online.de

FRIESENSPORT  Nach den Titelkämpfen auf Landesebene folgt am Samstag die FKV-Meisterschaft 

Ostfriesen bereit für großen Vergleich

geht der Verband   den nächs-
ten Schritt in Richtung Kader-
System, das in den kommen-

den Jahren noch vertieft wer-
den soll. Mit dem Kadersys-
tem soll eine langfristige und 

kontinuierliche Förderung 
der Spitzenwerfer und eine 
fachkundige Weiterbildung 

Wie schon im Vorjahr trafen sich die Friesensportler an der Schleuse in Wiesede zum Kampf 
um die LKV-Titel. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

BENSERSIEL/AH – Der Segelver-
ein Harlebucht hat am ver-
gangenen Wochenende seine 
traditionelle Rummfassregat-
ta ausgerichtet. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen star-
teten am Samstag 27 Schiffe 
auf die Strecke. Der Ehrgeiz ei-
niger Skipper wurde jedoch 
jäh ausgebremst. Es fehlte am 
nötigen Wind, sodass nicht al-
les es schafften, ihre Schiffe 
rechtzeitig ins Ziel zu bringen. 
Insgesamt wurden 15 Schiffe 
gezeitet. Auf der abendlichen 
Regattafete wurden die Pokale 
und Preise übergeben. Für die 
Sieger der einzelnen Klassen 

ging es am nächsten morgen 
noch einmal aufs Wasser. Da-
bei starteten sie jedoch nicht 
mit ihren angestammten 
Schiffen, sondern absolvier-
ten eine Runde in kleinen Jol-
len der Optimisten-Klasse. 
Die übrigen Skipper verfolg-
ten das Geschehen beim 
Frühschoppen an der Kaian-
lage.

In einem spannenden 
Dreikampf setzte sich Peter 
Schmidt durch, der tags zuvor 
auf der „Eloise“ an den Start 
gegangen war. Damit sicherte 
er sich den Gesamtsieg und 
und das begehrte Rummfass.

SEGELN  Regatta in der Harlebucht

Große Jachten und
kleine Jollen

Insgesamt 27 Schiffe starteten auf die Regattastrecke.Da am ersten Tag der Wind fehlte, 
schafften es nicht alle in der vorgegebenen Zeit ins Ziel. BILD: FIZPIX-FOTOGRAFIE/MYRIAM WÄLDE-BEHNING

SANDE/ADENDORF/TOB – Mit 
maroden Eissporthallen 
kennt man sich in Wilhelms-
haven aus. 2008 wurde die 
Halle im Sportforum neben 
dem Nautimo dem Erdboden 
gleich gemacht. Ein Gutach-
ten hatte ergeben, dass eine 
Sanierung aussichtslos sei. 
Die tragende Konstruktion 
des Daches war morsch. Der 
EC Wilhelmshaven, der dort 
legendäre Eishockeyspiele  be-
stritten hatte, stellte den Be-
trieb ein. 

Im vergangenen August 
musste nun auch der EC 
Nordhorn, Gegner des ECW 
Sande „Jadehaie“ in der Regi-
onalliga, erfahren, wie exis-
tenzbedrohend eine baufälli-
ge Sportanlage ist. Zum Teil 
erhebliche Risse hatten sich in 

der Dachkonstruktion gebil-
det. Die Eissporthalle in Nord-
horn muss geschlossen wer-
den. Die Zukunft des Eisho-
ckey-Teams steht in den Ster-
nen. Es ist nicht unwahr-
scheinlich, dass die Mann-
schaft aus der Regionalliga zu-
rückgezogen werden muss. 

Nur wenige Wochen später 
folgt nun die nächste Hiobs-
botschaft für die Eishockey-
fans. Auch in Adendorf funkt 
Finn Sonntag, Geschäftsfüh-
rer der Adendorfer EC Eisho-
ckey Betriebs-UG, ein Notsig-
nal. Die Kälteanlage im Wal-
ter-Maack-Eisstadion ist de-
fekt. Sie wird für die Herstel-
lung der Eisfläche benötigt. 
Die Gemeinde arbeitet derzeit 
intensiv daran, mithilfe von 
Fachleuten den Schaden zu 

beheben. Der Schadensum-
fang und die Schadenskosten 
werden derzeit von Fachleu-
ten für Kälteanlagen ermittelt. 
Wann das Eisstadion öffnet, 
kann zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht gesagt werden, 
meldet die Landeszeitung für 
die Lüneburger Heide am 
Dienstag. „Ein Worst Case ist 
möglich“, wendet sich Finn 
Sonntag in einer Nachricht  an 
die Fans. Es ist möglich, „dass 
das Eis erst so spät fertig ist, 
dass wir in der kommenden 
Saison nicht spielen können“. 
Die überraschende Situation, 
gefährde die Existenz des Ver-
eins stark. Eine Pressekonfe-
renz mit Mannschaftsvorstel-
lung am 15. September wird 
vorsorglich abgesagt. 

„Das ist schon eine ziemli-

che Katastrophe“, sagt Nick 
Hurbanek, Sportlicher Leiter 
bei den Jadehaien. Auch dort 
werden  die Situationen in 
Nordhorn und Adendorf ge-
nau beobachtet. „Die Liga 
zieht da an einem Strang, die 
ersten Spiele sind schon ver-
legt“, sagt Hurbanek. Gerade 
weil in Adendorf reichlich Tra-
dition und immer gute Stim-
mung vorhanden sei, wäre es 
aus Sicht der Sander traurig, 
wenn die Mannschaft zurück-
ziehen müsste. Bei aller Kon-
kurrenz und der Tatsache, 
dass der AEC ein starkes Team 
aufgestellt hat: „Wir würden 
sofort mit Eiszeiten aushelfen, 
das ist überhaupt keine Fra-
ge“, sagt Hurbanek. Solidari-
tät steht für die Jadehaie an 
erster Stelle. 

EISHOCKEY  Nach Nordhorn steht auch Adendorf derzeit ohne Spielstätte da
ECW Sande drohen die Gegner auszugehen Freie Plätze

bei Turnieren für
Handballjugend
WITTMUND/SV – Die Handballre-
gion Ems-Jade hat die ersten 
Veranstaltungen für die Jüngs-
ten im Monat September fest-
gelegt. Die jeweiligen Turnier-
ausrichter bieten weiteren 
Mannschaften noch die Teil-
nahme an. Beim Turnier der F-
Jugend der JSG Wilhelmshaven 
am 14. September können 
noch zwei Teams berücksich-
tigt werden. Die HSG Middels/
Plaggenburg sucht noch eine 
weitere Mannschaft der Alters-
klasse weibliche Jugend E für 
den 21. September. Die Spiel-
feste für die Minis am 22. Sep-
tember in Marienhafe und eine 
Woche später in Wittmund fin-
den auf jeden Fall statt.  Vereine 
können sich beim Regionsvor-
sitzenden Helmut Schuirmann 
(Esens) melden. 
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